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Tagungsleitung

Dr. Andreas Kalina 
Akademie für Politische Bildung 

Tagungssekretariat

Alexandra Tatum-Nickolay 
Tel.:	 +49 8158 256-17 
Fax:	 +49 8158 256-51 
a.tatum-nickolay@apb-tutzing.de

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung 
über das Online-Formular auf der Website der 
Akademie oder mit beiliegendem Anmeldefor-
mular bis spätestens 3. November 2017.

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn 
Sie von uns eine Teilnahmezusage erhalten.

Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der  
Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis  
spätestens 13. November 2017 um Nachricht, 
andernfalls müssen wir Ihnen leider 50 Pro-
zent der Tagungsgebühr in Rechnung stellen.

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 110 Euro  
(ermäßigt: 65 Euro). 
Ohne Übernachtung 65 Euro  
(ermäßigt: 50 Euro).

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch 
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet.

Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und 
Schüler, Studentinnen und Studenten, Studien-
referendare, Freiwillige Wehrdienst- und Bun-
desfreiwilligendienstleistende, Auszubildende 
und Arbeitslose sowie Besitzer einer Jugend-
leiter-Card. Bitte weisen Sie bei der Anmeldung 
darauf hin.

V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N

Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München. 

Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn Linie 
S6 oder mit der Regionalbahn in Richtung  
Garmisch bis Tutzing. Ab Bahnhof Tutzing  
stündlich mit der Buslinie 958 bis Haltestelle 
Mühlfeldstraße. Von hier 300 Meter weiter  
Richtung Ortsausgang.

Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der 
S-Bahn (Linie S8/S1) bis zum Hauptbahnhof und 
von dort weiter wie oben beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof  
beträgt 1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten. 
Taxen stehen am Bahnhof bereit.

Mit dem Auto fahren Sie von München über  
die A95 und die A952 bis Starnberg. Von dort 
weiter auf der B2 bis Traubing und dann die  
Abzweigung links nach Tutzing. Sie finden  
die Akademie für Politische Bildung kurz nach 
dem Ortseingang auf der linken Seite.

46-3-17 | 19.10.2017.TA

Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0

www.apb-tutzing.de
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Digitalisierung der 
Gesellschaft

17. – 19. November 2017

W W W . A P B - T U T Z I N G . D E



E I N L A D U N G

Keine technische Innovation der letzten Jahre hat 
derart umfassend und tief greifend alle öffentli-
chen und privaten Lebensbereiche transformiert 
wie das Internet.

So haben Internet und Digitalisierung politische 
Entscheidungs- und Willensbildungsprozesse 
maßgeblich verändert und beschleunigt. In de-
mokratischen Systemen gibt es kaum noch Po-
litiker, die nicht über soziale Netzwerke kommu-
nizieren. Das Beispiel des Arabischen Frühlings 
zeigt zudem, welches revolutionäre Potenzial 
über die Möglichkeiten der kollektiven Vernet-
zung in der Praxis abgerufen werden kann. 

Im gesellschaftlichen Bereich wirkt das Internet 
zuerst egalisierend. Die schnelle Verfügbarkeit 
von Informationen und Daten kann zu Transpa-
renz beitragen, gleichzeitig eröffnet es zahlreiche 
Möglichkeiten der Partizipation und des (zivile)
gesellschaftlichen Wirksamwerdens. Dennoch 
zeigen sich hier auch die Schattenseiten dieser 
Entwicklung, etwa in Form der Herausbildung 
von in sich geschlossenen Mini Publics oder im 
Konformitätsdruck, den soziale Medien erzeugen 
können. 

Doch werden Menschen nicht nur als Zoon 
Politikon herausgefordert: So scheint die Digitali-
sierung unkalkulierbare Auswirkungen auf unsere 
gesamten Lebensbereiche zu haben, auf das 
Arbeitsleben wie auf die Freizeitgestaltung, und 
nicht zuletzt auf unsere sozialen wie kognitiven 
Verhaltensweisen schlechthin.

Ziel unserer Tagung ist es, sich der revolutionären 
Wirkung des Internets in vernetzten Gesellschaf-
ten zu nähern. Zu den verschiedenen Aspekten 
kommen Experten zu Wort, die das Thema aus 
technischer, sozialwissenschaftlicher, juristischer, 
ökonomischer, aber auch neurobiologischer Pers-
pektive beleuchten.

Wir laden Sie herzlich zu uns an den Starnberger 
See ein, um an diesen Debatten teilzuhaben!

Dr. Andreas Kalina 
Akademie für Politische Bildung

F R E I TA G ,  17.  N O V E M B E R  2 017

	15.30 Uhr	 Anreise, Kaffee im Foyer

	16.30 Uhr	 Begrüßung und Eröffnung der Tagung 
Dr. Andreas Kalina

Eröffnungsvortrag

	16.45 Uhr	 Wer beherrscht wen im Zeitalter der  
Internet-Governance: Die Gesellschaft 
das Internet oder das Internet die  
Gesellschaft? 
Richard Gutjahr 
Journalist, Blogger und Moderator,  
München

	18.30 Uhr	 Abendessen

Abendvortrag

	19.30 Uhr	 Digitale Demenz? 
Eine kritische Würdigung unseres  
digitalen Zeitalters 
Prof. Dr. Hannah Monyer  
Ärztliche Direktorin, Klinische  
Neurobiologie des Universitätsklinikums  
Heidelberg

S A M S TA G ,  1 8 .  N O V E M B E R  2 017

	 8.15 Uhr	 Frühstück

Mensch versus Maschine: Die (Selbst-)
Verortung des Individuums im digitalen 
Zeitalter

	9.00 Uhr	 Blockchain: Die Revolution, die unser 
Leben verändern wird 
Prof. Dr. Bela Gipp 
Information Science Group,  
Universität Konstanz

	10.30 Uhr	 Pause

	11.00 Uhr	 Wie intelligent ist die künstliche  
Intelligenz? 
Philip Häusser M.Sc. 
Department of Computer Science,  
Technische Universität München

	12.30 Uhr	 Mittagessen

Demokratische Herrschaft unter dem 
Vorzeichen der Digitalität

	14.30 Uhr	 Digitale Partizipation und Politik: 
Erweiterung und Beschleunigung der 
Demokratie? 
Dr. Isabelle Borucki 
Universität Trier

	16.00 Uhr	 Kaffee im Foyer

	16.30 Uhr	 Demokratische Debatten im Internet:  
Zwischen Diskursideal und  
Hass-Kommentaren 
PD Dr. Eva Weber-Guskar 
Institut für Philosophie,  
Universität Bern

	18.30 Uhr	 Abendessen

Industrielle Revolution 2.0?  
Podiumsgespräch über den Wandel 
von Arbeitsbedingungen und Lebens-
umständen im digitalen Zeitalter

	19.30 Uhr	 Industrie 4.0: Wandel, Chancen und 
Herausforderungen 
Prof. Dr. Ingrid Isenhardt 
Lehrstuhl für Informationsmanagement 
im Maschinenbau, RWTH Aachen

		  Berufswelten 2.0: Wie digitale  
Systeme unsere Art zu arbeiten  
verändern 
Assoc. Prof. Dr. Caroline Roth-Ebner 
Universität Klagenfurt

S O N N TA G ,  1 9 .  N O V E M B E R  2 017

	 8.15 Uhr	 Frühstück

Digitalität und Rechtsstaat

	9.00 Uhr	 Bedarf die künstliche Intelligenz einer 
neuen (Privat-)Rechtsordnung? 
Prof. Dr. Louisa Specht 
Universität Passau

	10.00 Uhr	 Pause

	10.30 Uhr	 Digitalisierung der Selbstbestimmung 
und Grundrechte im Zeitalter  
künstlicher Intelligenz 
Paul F. Nemitz 
Principal Adviser to Director General for 
Justice and Consumers, Brüssel

	11.30 Uhr	 Abschlussgespräch 
Paul F. Nemitz 
Prof. Dr. Louisa Specht 
Dr. Andreas Kalina

	12.30 Uhr	 Mittagessen; Ende der Tagung


